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LEHRERKAMMERWAHL

Mehr geht nicht
Die GEW stellt jetzt 34 der 40 Mitglieder

Die Wahlen zur Lehrerkam-
mer haben für die GEW ein 
sensationell gutes Ergebnis ge-
bracht. Von den 40 Mitgliedern 
der Lehrerkammer werden in 
Zukunft 34 der GEW angehören. 
Dabei galt eigentlich als ausge-
macht, dass die vor vier Jahren 
erreichten 32 Sitze kaum mehr 
zu toppen sein würden.

Vom 25. bis zum 29.11.13 
waren rund 18.000 Lehrer und 
Lehrer_innen und andere päda-
gogische Berufsgruppen an den 
Schulen in Hamburg zur Wahl 
der Lehrerkammer aufgerufen. 
Die Kammer berät laut Schulge-
setz die zuständige Behörde “bei 
allen das Schulwesen betreffen-
den Entscheidungen von grund-

sätzlicher Bedeutung”.
Das Ergebnis zeigt den brei-

ten Rückhalt der GEW in der 
Hamburger Lehrerschaft, ist 
aber auch das Ergebnis der guten 
Arbeit der Lehrerkammerfrak-
tion in den letzten vier Jahren. 
Genauso beachtenswert ist ein 
deutlicher Generationswechsel. 
26 der 34 GEW-Mitglieder in 
der neuen Lehrerkammer sind 
neu in diesem Gremium, insge-
samt ist die GEW Gruppe damit 
deutlich verjüngt. Es zeigt, dass 
zunehmend auch jüngere GEW-
ler_innen bereit sind, sich in der 
Gewerkschaft zu engagieren und 
sich nicht mit den schlechten 
Arbeitsbedingungen abinden 
wollen. 

Die Lehrerkammerwahl ist 
damit zur gelungenen Gene-
ralprobe für die Wahl zu den 
Schulpersonalräten und dem 
Gesamtpersonalrat im Mai die-
ses Jahres geworden, bei der wir 
hoffnungsfroh sind, dass sich 
dieser Trend fortsetzen wird.

LORENZ IVERSEN

bis vor kurzem Vorsitzender 

der Lehrerkammer

Unsere Vorsitzende beglückwünscht die Fraktion (Teilausschnitt)

Blumen für den frisch gewählten 

Vorsitzenden Dr. Engelbert 

Prolingheuer
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